
 

Wer jemals ein Konzert der rumänischen Tzigani-Kapelle Fanfare Ciocarlia erlebt hat, 
der weiß, was mitreißende Musik ist. Ein zwölfköpfiges Ensemble von Bläsern und 
Percussionisten, das live eine ungeheure Dynamik entfesselt. Ein Auftritt aus dem 
April in der Berliner Kulturbrauerei ist jetzt von Asphalt Tango Records auf DVD 
gepresset worden, ergänzt durch den Film „Iag Bari – Brass on Fire“ von Ralf 
Marschalleck über die Band und ihren Lebenshintergrund. Da geht die Post ab. 
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